
Schmerzen
müssen
nicht sein

Kreis Göppingen. „Betroffene fra-
gen – Experten antworten“: Bei
einer Telefonaktion haben Betrof-
fene und Interessierte an diesem
Mittwoch, 7. Oktober, von 16 Uhr
bis 18 Uhr, die Möglichkeit, tele-
fonisch mit führenden Schmerz-
experten ins Gespräch zu kom-
men. Thematische Schwerpunkte
sind dabei: Wie kann die Zweit-
meinung helfen, unnötige Ein-
griffe an Wirbelsäule und Gelen-
ken zu vermeiden? Für wen ist sie
besonders hilfreich? Welche kon-
kreten Schritte helfen von Migrä-
ne Betroffenen, ihre Lebensquali-
tät zurückzugewinnen? Was hilft
außer Tabletten, wenn die Ner-
ven brennen und kribbeln? Chro-
nische Nervenschmerzen sind für
viele Betroffene eine große Belas-
tung – doch neue Therapien bie-
ten Hoffnung. Besonders span-
nend sind moderne Pflasterthe-
rapien, die direkt am Schmerzort
wirken und auf innovative Weise
eingesetzt werden können. Erfah-
ren Sie, welche nicht-medikamen-
tösen Verfahren und lokalen Be-
handlungen Betroffenen schnel-
le Linderung verschaffen können.
Was tun, wenn Medikamente die
Fahrtauglichkeit gefährden? Viele
starke Schmerzmedikamente kön-
nen die Reaktionsfähigkeit beein-
flussen. Doch bedeutet einemedi-
kamentöse Therapie automatisch
das Aus für den Führerschein?

Die Experten und Ihre Schwer-
punkte:
Dr.med.GerhardH.H.Müller-
Schwefe, Göppingen, Facharzt
für Anästhesie und Allgemeinme-
dizin, Spezielle Schmerztherapie,

Palliativmedizin,
Akupunktur, Lei-
ter des Schmerz-
und Palliativzen-
trums Göppin-
gen, Ehrenpräsi-

dent der Deutschen Gesellschaft
für Schmerzmedizin und Ehren-
präsidentderDeutschenSchmerz-
liga, Telefon: (07161) 204-276.
Dr. med. Philipp Müller-
Schwefe, Göppingen, Facharzt
für Anästhesie, Notfallmedizin
und Spezielle Schmerztherapie,

AlgesiologeDGS,
Leitender Arzt
des Schmerz-
und Palliativzen-
trums Göppin-
gen, Leiter des

Regionalen Schmerzzentrums
DGS Göppingen und des DGS
Landeszentrums Baden-Württem-
berg, Telefon: (07161) 204-277.
PD Dr. med. Michael A. Über-
all, Nürnberg. Präsident der
Deutschen Schmerzliga, Vize-
präsident der Deutschen Gesell-
schaft für Schmerzmedizin, Di-

rektor des Insti-
tutes für Neuro-
wissenschaften,
Algesiologie &
Pädiatrie, Nürn-
berg, Medizi-

nischer Leiter des DGS-Exzel-
lenzzentrums für Versorgungs-
forschung, Nürnberg, Telefon:
(07161) 204-279.

Drei Experten geben
heute, Mittwoch, von
16 bis 18 Uhr bei einer
Telefonaktion unserer
Zeitung wertvolle Tipps.
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